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In Krisenzeiten an die Kleinsten denken
Gewerbeverein Weisenau unterstützt die Stiftung Kinder.Gesundheit.Mainz

(red). Es ist den Mitgliedern des 
Gewerbeverein Weisenau immer 
ein Anliegen, auch in wirtschaftlich 
nicht einfachen Zeiten, an Men-
schen und Institutionen zu denken, 
die auf Unterstützung angewiesen 
sind. Eine echte Herzensangele-
genheit ist dabei die Förderung von 
„Kinder.Gesundheit.Mainz – Stif-
tung für das Zentrum für Kinder- 
und Jugendmedizin“. Die Vorsitzen-
de des Gewerbevereins Weisenau 
Christel Ehrlich überreichte eine 
Spende über 500  Euro an Univ.-
Prof. Dr. Fred Zepp, den Direktor 
des Zentrums für Kinder- und Ju-
gendmedizin. In einem Gespräch 
stellte Prof. Zepp die Stiftung „Kin-
der.Gesund.Mainz“, ihre Geschich-
te, die Aufgaben und Ziele vor.  
Wohlstand und Fortschritt unserer 
Gesellschaft gründen im Wesentli-
chen auf zwei Säulen – der Förde-
rung von Bildung und der Gewähr-
leistung von Gesundheit. Schon in 
der frühen Kindheit werden die 
Weichen gestellt für Gesundheit, 
Lebensqualität und Wohlbefinden 
bis ins hohe Alter. Gerade deshalb 
ist die Sorge um die Erhaltung der 
Gesundheit im Kindes- und Ju-
gendalter für uns alle von größter 
Bedeutung. Dass es dafür speziali-
sierte Ärzte und Ärztinnen gibt, ist 
allerdings gar nicht so selbstver-
ständlich.  

Spezielle Gesundheitsrisiken 

Die Erkenntnis, dass Kinder eben 
keine kleinen Erwachsenen sind, 
sondern in der Lebensphase des 
Aufwachsens nicht nur ganz beson-
dere Bedürfnisse, sondern auch 
sehr spezielle Gesundheitsrisiken 
haben, ist gerade einmal 250 Jahre 
alt.  Moderne Kinderheilkunde heu-
te befasst sich mit allen Aspekten 
der körperlichen und seelischen 
Entwicklung von Kindern und Ju-

gendlichen. Dazu gehört neben der 
Versorgung von akuten Erkrankun-
gen gleichzeitig auch die Sorge da-
für, dass Kinder unter besten Be-
dingungen aufwachsen können.  
Der Fortschritt der medizinischen 
Forschung hat die Möglichkeiten 
der Kinder- und Jugendmedizin in 
ganz besonderer Weise befördert.  
Zahlreiche Erkrankungen, die noch 
vor weniger als 20 Jahren zu 
schweren Entwicklungsstörungen 
oder gar zum Tod führten, können 
heute früh diagnostiziert und be-
handelt werden.   

Einzige Universitäts-Kinderklinik 

Die Kinderklinik in Mainz wurde 
1931 gegründet und 15 Jahre spä-
ter zur ersten und bis heute einzi-
gen Universitäts-Kinderklinik des 
Landes Rheinland-Pfalz umge-
formt. Seit 2007 trägt die Kinderkli-
nik den Namen „Zentrum für Kinder 
und Jugendmedizin“, was auch 
zum Ausdruck bringen soll, dass 
die medizinische Versorgung von 
Kindern etwas ganz Besonderes 
ist, was stets umfassend und ge-
meinschaftlich unter einem Dach 

stattfinden soll.  In 150 Betten wer-
den heute Kinder- und Jugendliche 
gemeinsam von Kinderärzten, Kin-
derpsychologen und -psychiatern 
sowie Kinderchirurgen medizinisch 
versorgt. Jährlich werden durch-
schnittlich 6 000 Kinder und Ju-
gendliche in der Kinderklinik statio-
när betreut und mehr als 5 000 Kin-
der-Notfallpatienten und 32 000 
Kinder mit speziellen gesundheitli-
chen Problemen ambulant vorge-
stellt.  
Die aktuellen besonders wirtschaft-
lich getriebenen Entwicklungen des 

Gesundheits-
wesens in 
Deutsch-
land führen 
zuneh-
mend zu 
Schwierig-
keiten, diese 
Herausforde-
rungen zu bewälti-
gen. Es fällt zuneh-
mend schwer, neue Behandlungs-
konzepte einzuführen und moder-
ne Krankenhausstrukturen sicher-
zustellen. 

GEWERBEVEREIN 
WEISENAU/OBERSTADT     

Sollten Sie Fragen zum GVW 
haben, können Sie die Erste 
Vorsitzende, Christel Ehrlich 
(Alexander-Diehl-Straße 13, 
Mainz, Tel.: 06131 / 98 40 15) 
kontaktieren. 

Eine Spende  über 500 Euro zur Förderung der Stiftung Kinder.Gesundheit.Mainz überreichte die Vorsitzende des Gewerbevereins  Weisenau, Christel Ehrlich, an Prof. Fred Zepp. 
 Foto:  Christel Ehrlich



- ANZEIGE -- ANZEIGE -

September 2020

Vielfältige Stiftungsaufgaben
Unterstützung der Versorgungsbedingungen, Aufbau einer modernen Notfallaufnahme und Elternseminare

Seit 20 Jahren aktiv 

Um dieser Situation entgegen-
zuwirken, wurde vor 20 Jahren 
eine Stiftung für die Gesundheit 
von Kindern- und Jugendlichen 
in der Region Mainz gegründet. 
Seit 2013 trägt sie den Namen 
„Kinder.Gesundheit.Mainz – 
Stiftung für das Zentrum für Kin-
der- und Jugendmedizin“. 
Die Stiftung unterstützt in beson-
derem Maße die Kinderklinik, in-
dem sie dazu beiträgt kind- und 
familiengerechte Versorgungs-
bedingungen auf allen Stationen 
der Klinik zu verbessern. Im Be-
reich des Kinderschutzes initiiert 
sie Maßnahmen und Projekte in 
der gesamten Region. Darüber 
hinaus fördert die Stiftung For-
schungsprojekte zum Aufbau von 
Vorsorgeprogrammen der moder-
nen Kinder- und Jugendmedizin.  

Fokus auf Notfallbehandlung 

Aktuell liegt ein Fokus der Stif-
tungsarbeit auf der Verbesserung 
der Kinder-Notfall- Behandlung. 
Durch den Aufbau einer modernen 
Kindernotfallaufnahmestation soll 
die medizinische Versorgung von 
Kindern in Notfallsituationen auf 
höchstem Standard und mit mo-
dernster technischer und personel-
ler Ausstattung ermöglicht werden. 
Angesichts der wirtschaftlichen 
Probleme der Universitätsmedizin 
in Mainz wird dieses Projekt uns 
noch viele Jahre begleiten und be-
nötigt dringend die breite Unterstüt-
zung der Bevölkerung. Aber auch 
andere Bereiche der Kinderklinik 
bedürfen einer stetigen Erneuerung 
und Verbesserung der medizini-
schen Ausstattung.  

Moderne Ausstattung 

Bis 2021 werden alle Stationen der 
Kinderklinik mit modernen, zentral 
überwachten Monitorsystemen 
ausgestattet werden. Diese werden 
eingesetzt, um die Vitalfunktionen 
von Patienten zu überwachen, zu 
dokumentieren und bei kritischen 
Werten das medizinische Fachper-
sonal zu kontaktieren. Diese wichti-
ge Ergänzung wie auch die An-
schaffung moderner Endoskopie-

Geräte werden durch die Stiftung 
Kinder.Gesundheit.Mainz unter-
stützt. 

Kindgerechte Umgebung 

Kinder- und Jugendmedizin bedeu-
tet nicht nur ärztliche Untersu-
chung, Labordiagnostik und medi-
zinische Therapie. Der Gesun-
dungsprozess wird auch durch eine 
kindgerechte und fördernde Umge-
bungsgestaltung im Krankenhaus 
verbessert. Durch den von der Stif-
tung geförderten Ausbau unseres 
Erlebnisgartens können unsere Pa-
tienten und ihren Familien während 
des Krankenhausaufenthaltes Zeit 
an der frischen Luft verbringen und 
in einem positiven Umfeld spielen. 
Eine mühelose Fortbewegung zum 
Beispiel mit Rollstuhl oder Infu-
sionsständer wurde dabei genauso 
berücksichtigt wie die Bereitstel-
lung von barrierefreien Spiel- und 
Sportgeräten. 

Seminare für Eltern 

Erfolgreiche Gesundheitsvorsorge 
muss Bestandteil des Alltags in der 
Familie sein. Immer wieder stellen 
sich Eltern Fragen, die die Gesund-
heit ihrer Kinder betreffend. Wie 
geht man am besten damit um, 
wenn ein Kind zum Beispiel Fieber 
oder Bauchschmerzen hat? Inter-
netrecherchen führen dabei häufig 
zu Verunsicherung. Auch hier will 
die Stiftung Kinder.Gesund-
heit.Mainz aktiv Unsicherheiten 
entgegenwirken und Familien be-
gleiten. In speziellen Elternsemina-
ren, die wir in naher Zukunft auch 
Internet-basiert anbieten werden, 
informieren erfahrene Fachleute El-
tern zu brennenden Fragen auf 
dem Gebiet der Kindergesundheit. 

Förderer werden 

Sie können die Arbeit unserer Stif-
tung aktiv unterstützen. Dem Motto 

„Heilen, fördern, for-
schen, vorsorgen“ fol-
gend hilft die Stiftung 
»Kinder.Gesund-
heit.Mainz«, dass Kin-
der ein hohes Maß an Le-
bensqualität, Wohlbefinden 
und Lebenserwartung entfalten 
können. Wir tun alles dafür, dass 
Krankheiten und Störungen der 
Entwicklung frühzeitig erkannt und 
behandelt werden können. Unter-
stützen Sie uns bei dieser wichti-
gen Aufgabe und werden sie Part-
ner und Förderer der Stiftung.  

Stiftung 
Kinder.Gesundheit.Mainz,  
Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Telefon: 06131-177324 
www.kinder-gesundheit-mainz.de

KONTAKTDieser 

 besonders 

gestaltete Stein 

steht als Symbol 

für die Abteilung 

Kinder.

Prof. 
Fred Zepp stellt Christel Ehrlich die Stiftung, ihre Aufgaben und Ziele vor. 

 Fotos:  Christel Ehrlich


